
Die Landesliga bietet ein inte-
ressantes Tabellenbild: TuS Os-
dorf, Groß Flottbek, Blau Weiß
96 Schenefeld und SV Eidel-
stedt nehmen die ersten vier
Plätze ein. Sonnabend duel-
lierten sich SV Eidelstedt und
Blau Weiß 96 Schenfeld um
den dritten Tabellenplatz. Mit
einem 3:2-Auswärtserfolg fes-
tigte Schenefeld (20 Punkte)
seine Position und setzte sich
von Eidelstedt (14) sogar etwas
ab. Die Schenefelder sind zu-
dem dicht dran am Zweiten
Groß Flottbek (knapper 4:3-
Sieg gegen Union Tornesch II).
Eidelstedt wollte gegen Sche-
nefeld unbedingt den Sieg -
und lieferte anfangs auch dafür
ab. Matthias traf bereits nach
zehn Minuten nach einer schö-

nen Kombination - er brauchte
direkt vor dem Tor nur noch
den Fuß hinhalten. Schenefeld
anfangs fahrig und unorgani-
siert, trotzdem mit dem Aus-
gleich. Einen Schuss von Chris-
toph Kunze aus gut 20 Metern
konnte Eidelstedts Torwart
Benjamin Ritter nicht entschei-
dend ablenken, der Ball flog
noch in den Winkel. Ein etwas
glücklicher Ausgleich. Eidel-
stedt weiterhin mit der besse-
ren Spielanlage und mit der er-
neut verdienten 2:1-Führung.
Stefan Steen stocherte den
Ball an Schenefeld Torwart
Marco Fuhlendorf vorbei.
Nach dem Seitenwechsel spiel-
ten beide Mannschaften wie
verwandelt: Eidelstedt fahrig,
Schenefeld fast filigran. Der

eingewechselte Giani-Adrian
Sanduc schloss überlegt zum
2:2 ab, der in der ersten Hälfte
noch glücklos agierende Thors-
ten Judt stand in der 60. Minute
völlig frei und behielt die Ner-
ven zum 3:2. Eidelstedt konnte
sich nach der Pause nicht ins
Spiel zurückkämpfen und ar-
beitete sich in der Folge - nicht
ganz unberechtigt - mehr am
Schiedsrichter als am Gegner
ab. Mortimer Sokolowski han-
delte sich deshalb auch noch
eine Rote Karte nach Spiel-
schluss ein. Mit vier Siegen
und einem Unentschieden ist
Schenefeld klar im Aufwind,
während Eidelstedt nach zu-
letzt zwei Niederlagen etwas
den Anschluss nach oben ver-
loren hat.

Altona 93 II unterlag Groß Bors-
tel II mit 1:2. Nenad Pavlovic
schaffte in der 41. Minute nur
den 1:2-Anschluss. Spitzenreiter
TuS Osdorf untermauerte seine
Ansprüche mit einem 2:1-Sieg
gegen St. Pauli V. Antonio Ude
und Benjamin Blume schossen
eine 2:0-Führung heraus, die
Gäste kamen nur noch zum An-
schlusstreffer (60. Minute). Die

Osdorfer fahren nun zum Tabel-
lenzweiten Groß Flottbek

Die nächsten Spiele
Altona 93 II - Rissen 25. No-
vember, 13 Uhr, Groß Flottbek -
TuS Osdorf 26. November, 10.45
Uhr, BW 96 Schenefeld - Union
Tornesch II 26. November, 12.30
Uhr, Groß Borstel II - SV Eidel-
stedt 26. November, 13 Uhr
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Oberliga: Im zweiten Anlauf
hat es geklappt: Im wichtigen
Spiel zweier punktgleicher
Mannschaft hat sich der SV
Eidelstedt in der Oberliga dies-
mal durchgesetzt. Mit 2:0 sieg-
te der SVE bei Eintracht Lok-
stedt. Mit neun Punkten klet-
tern die Eidelstedt in die Ta-
bellenmitte, Lokstedt ist nun
Tabellenschlusslicht mit sechs
Punkten. Kann Eidelstedt von
dem kleinen Erfolg weiter pro-
fitieren? Freitagabend im
Heimspiel geht es nun gegen
den Tabellenvorletzten Teuto-
nia 10 (7 Punkte). Spielbeginn
ist um 19.30 Uhr.

Landesliga: Der SV Lurup
musste mit einem 3:3 im Heim-
spiel gegen Rasensport Ueter-
sen zufrieden sein. Marc Wa-
cker brachte Lurup in der 14.
Minute mit 1:0 in Führung, Ue-
tersen drehte das Spiel vor der
Pause noch auf 2:1. Rami Mo-
hamad (44. Minute) und Nils
Use (57. Minute) sorgten dann
für die erneute Luruper Führung
- die Uetersen kurz vor Spie-
lende noch zum 3:3 ausglich.
Lurup bleibt damit in der Ab-
stiegszone. Im Spiel Komet
Blankenese gegen SC Egen-
büttel reichte ein Tor aus der
15. Minute um 1:0-Sieg der
Gäste aus Egenbüttel. Mit zwei
Punkten ist Komet weiterhin
Tabellenletzter. SC Nienstedten
und Blau Weiß 96 Schenefeld
trennten sich 0:0, gemeinsam
mit je zehn Punkten bleibt man
in der Tabellenmitte. Altona 93
holte sich mit einem 5:2-Sieg
gegen SC Pinneberg den dritten
Tabellenplatz von Egenbüttel.
Es führt Hansa 11 mit 22 Punk-
ten – SV Blankenese hat dem

Spitzenreiter mit einem 2:2 eine
bessere Bilanz verwehrt. 

Die nächsten Spiele
Egenbüttel - Altona 93 24. No-
vember, 19.30 Uhr, Union Tor-
nesch - SV Lurup 24. Novem-
ber, 20 Uhr, BW 96 Schenefeld
- Komet Blankenese 26. No-
vember, 10.45 Uhr, SC Nien-
stedten - SV Blankenese 26.
November, 11 Uhr

Bezirksliga: Zwei Spiele in drei
Tagen - 11:1 Tore und sechs
Punkten: TuS Osdorf kann sich
nicht beklagen. Nach einem
5:0-Heimsieg am Mittwoch ge-
gen Tangstedt folgte auswärts
ein 6:1-Erfolg in Hörnerkirchen.
Nando Ehlert (4), Yalcin Kasret
(3), Antonio Ude (2), Kevin Blu-
me und Benjamin Blume
schossen die Tore. Mit 19
Punkten ist Osdorf Dritter hin-
ter 1.FC Quickborn (22) und
SV Lieth (23). Vierter ist nun
der SV Osdorfer Born – dank
eines 3:1-Sieges gegen Ki-
ckers Halstenbek. Konstantin
Lichtner (33./60. Minute) und
Dennis Lange (35. Minute)
schossen die Tore, bei den Ki-
ckers hatte Issa Ashlak bereits
in der 2. Minute zum 1:0 ge-
troffen. Halstenbek ist Neunter
mit acht Punkten.

Die nächsten Spiele
Heidgraben - SV Osdorfer
Born 24. November, 20 Uhr,
TuS Osdorf - Holm 25. No-
vember, 18.30 Uhr, Kickers
Halstenbek - Hörnerkirchen
26. November, 10.15 Uhr, Holm
- SV Osdorfer Born 22. No-
vember, 19.30 Uhr, Holm - Ki-
ckers Halstenbek 29. Novem-
ber, 19.30 Uhr

Altliga: 

Eidelstedt macht Boden gut 

Die Sporthalle in der Haubach-
straße ist eine altehrwürdige
Kampfarena – oft hat SV Polizei
Hamburg durch großartige Box-
veranstaltungen organisiert oder
andere Vereine dort den Ring
aufgebaut. Diesmal bat aller-

dings die SV Polizei die Kämpfer
ins Seil-Viereck – und der SV
Lurup war dabei. Trainer Igli
Kapllani schickte seinen Schütz-
ling Evin Utkus in den Zwei-
kampf. Sein Gegner: Der amtie-
rende Norddeutsche Turnier-

Meister Falah Simoqi (SV Wil-
helmsburg). Kapllani war für den
Kampf ganz ruhig, auch wenn
er am Ring mitfieberte. Sorgen
musste er sich nicht machen,
denn Utkus feierte einen
schließlich einen beeindrucken-

den Sieg gegen Simoqi. Utkus
hatte erst kürzlich bei der Deut-
schen U22-Meisterschaft ge-
glänzt, auch wenn der Welter-
gewichter kann an der Goldme-
daille vorschrammte – eine Ver-
letzung behinderte ihn im ent-
scheidenden Kampf um das Fi-
nale.
Nun in Hamburg überzeugte
Evin Utkus erneut. Der Luruper
Kämpfer zeigte eine herausra-
gende Leistung, indem er sei-
nen Gegner von Anfang an do-
minierte und diszipliniert an
der Taktik festhielt. „Durch va-
riable Kombinationsschläge
brachte Evin den Kontrahenten
aus dem Konzept und sicherte
sich einstimmig den Sieg nach
Punkten“, erläuterte Lurups
Trainer anschließend. Glücklich
war der Luruper Anhang zu-
dem, dass der Kampf zwischen
Evin Tukus und Falah Simoqi
als Höhepunkt des Abends ge-
wertet wurde. „Der Kampf-
abend umfasste insgesamt 22
packende Kämpfe, um so
schöner ist die zusätzliche
Würdigung dieser Begegnung“,
sagte Kapllani.

Boxen: Luruper Evin Utkus siegt klar gegen den Turnier-Meister Falah Simoqi

Die Luruper Trainer Ardian Kadrijaj (l.) und Igli Kapllani (r.) mit ih-
rem Schützling Evin Utkus. 

Evin Utkus (SV Lurup) in Sie-
gerpose.

Senioren: Schenefeld steigert sich, Eidelstedt fällt deutlich ab

Thorsten Judt traf noch zum
Schenefelder 3:2-Sieg.

Ronny Hauschild (Schenefeld) im Duell mit dem Eidelstedter
Karsten Sojka

Stefan Steen (Eidelstedt) und Alexander Lange (Schenefeld).
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